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In dieser komparativen Studie werden Origenes (185-253/54) und Immanuel Kant

(1724-1804) ins Gespräch gebracht. Denn obwohl davon auszugehen ist, dass der

Königsberger Philosoph die Werke des Origenes nicht kannte, sind bemerkenswerte

Parallelen in ihrem Denken erkennbar. Mit beiden Positionen wird in dieser Arbeit

dafür argumentiert, dass die Theologie als eine vernunftgeleitete und auf der Frei

heit des Menschen beruhende Disziplin die Kriterien einer Wissenschaft erfüllt.
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